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 Schulleiterrundbrief an die Eltern – Nr. 6 

Würzburg, 21.11.2022 
 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
die Herbstferien sind bereits zwei Wochen vergangen und wir spüren allmählich die Adventszeit 
auf uns zukommen. In dieser stillen, aber auch besinnlichen und schönen Zeit wird wieder viel an 
unserer Schule geschehen. Darüber möchten wir Sie in diesem Elternrundbrief informieren. 
 

 St. Martinstag: Am 11.11.2022 feierten wir an der Mönchbergschule die Legende von Sankt 
Martin und zogen mit den Grundschulkindern in einem Martinszug durch die Schule. 
Anschließend sahen die Schülerinnen und Schüler in unserem Theater die Geschichte von 
Martin und dem Bettler. Wie schön es ist, gemeinsam etwas zu teilen wurde dann auch in 
unserer traditionellen „Brezelteilfeier“ auf dem Pausenhof deutlich, als Grundschüler und 
Mittelschüler miteinander Brezeln teilten und aßen. Vielen Dank an unsere Theaterkinder 
und an Frau Reitzenstein und Frau Wunderlich. 
 

 Besuch aus Caen: Während der Coronabeschränkungen war es nicht möglich, unsere 
langjährige Partnerschaft mit unserer Partnerschule aus Caen in Frankreich aktiv aufrecht zu 
erhalten. Umso schöner war es nun, dass eine Delegation aus unserer Partnerstadt in dieser 
Woche in Würzburg zu Gast war und wir unsere konkreten Planungen für unseren 
Schüleraustausch in den vierten Klassen fortführen konnten. Wir freuen uns sehr über die 
wieder aktivierte Zusammenarbeit und auf die gemeinsamen Erlebnisse in unserer 
Austauschzeit. 
 

 Mainfrankentheater an der Schule: In der vergangen und aktuellen Woche haben wir Besuch 
aus dem Mainfrankentheater. Schauspieler und Schauspielerinnen waren bei den 1. und 2. 
Klassen zu Besuch und haben das Theaterspiel in einer altersangemessenen Vorstellung den 
Kindern vorgestellt. In dieser Woche finden in unserem Theatersaal ebenfalls Vorstellungen 
für die 3. und 4. Klässer, sowie einige Mittelschulklassen statt. 
 

 Umgang mit Pokemon-Karten und anderen schulfremden Gegenständen: In den letzten 
Tagen und Wochen häufen sich die Rückmeldungen aus dem Kollegium, dass die Kinder in 
der Schule vermehrt Pokemon-Karten vergleichen und tauschen. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass diese schulfremden Gegenstände weder im Unterricht noch in der OGTS-
/Nachmittagsbetreuung geduldet werden und bei unangemessener Verwendung durch die 
Lehrkräfte/Betreuer abgenommen werden können. Je nachdem werden die Dinge dann am 
Ende des Unterrichts/der Betreuung wieder an die Kinder zurückgegeben, oder an die Eltern 
übergeben. Wir möchten Sie nochmals darauf Aufmerksam machen, dass die Schule bei 
Verlust, Abhandenkommen oder Beschädigung keinerlei Haftung für schulfremde 
Gegenstände übernimmt. Wägen Sie also bitte ab, welche wertvollen Gegenstände Sie Ihrem 
Kind mit in die Schule geben.  

 
 

 Brand an der Schule - Sanierung der Toiletten und Stand der Ermittlungen: In der 
vergangenen Woche wurden durch eine Fachfirma die Brandtoilette und die nebenan 
liegende Behindertentoilette sowie die anliegenden Räumlichkeiten entkernt bzw. 
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grundgereinigt.  Diese Arbeiten wurden Ende der letzten Woche abgeschlossen. Wir haben 
noch keinen Termin von der Stadt Würzburg erhalten, ab wann die Toiletten wieder nutzbar 
sind, gehen nun aber von einer zügigen Bearbeitung aus.  
Die Kriminalpolizei ermittelt weiterhin bzgl. der Brandursache – kann aber aus 
ermittlungstaktischen Gründen noch keine weiteren Auskünfte erteilen. 

 

 Allgemeiner Elternsprechabend 
Unser erster allgemeiner Elternsprechabend für die Grundschule findet in der 48. KW statt 
(für die Eichhörnchen bereits in der KW 47). Die Termine für Ihr Kind erhalten Sie von der 
Klassenlehrkraft. 
Die Lehrerinnen und Lehrer der Mittelschulklassen bieten den Eltern individuelle Termine für 
einen Informationsaustausch an. 

 

 Adventsbasteln mit Eltern 
Unser traditionelles Adventsbasteln kann dieses Jahr endlich wieder durchgeführt werden. 
Am Dienstag, den 29.11.2022, findet dieser Termin für die Eltern und Kinder der 1. und 2. 
Klassen zwischen 8:15 Uhr und 11:15 Uhr statt.  
Das Adventsbasteln der 3. und 4. Klassen wurde auf Donnerstag, den 01.12.2022, gelegt. 
Genauere Informationen erhalten Sie noch durch Ihre KlassenlehrerInnen. 

 

 Aufhebung der Isolationspflicht bei einer Coronainfektion 
Seit dem 16.11.2022 gilt in Bayern eine aktualisierte Regelung bzgl. des Umgangs mit 
Personen, die am Coronavirus erkrankt sind. Bitte nehmen Sie diese Informationen des 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus im Anhang unseres Elternrundbriefes zur 
Kenntnis. 
 

Wir möchten Sie gerne auch immer wieder auf unsere Homepage 
http://www.moenchbergschule.de aufmerksam machen, auf welcher Sie sehr viele Hinweise und 
Berichte von Aktionen an unserer Schule relativ aktuell erhalten. 
 
Anlage: Schreiben vom KM: „Coronavirus – Hygienemaßnahmen an den Schulen in Bayern“ 
(Stand: 16.11.22) 
 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche und schöne Adventszeit! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Mönchbergschulleitung  
 
 
 

Alban Schraut                                                               Jörg Kerber                                                       Susanne Bremer 
    Schulleiter                                                            Stellv. Schulleiter                                               Rektoratsassistentin 

http://www.moenchbergschule.de/
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Unterricht und Kultus 

Coronavirus – Hygienemaßnahmen an den Schulen in Bayern (Stand: 16.11.22) 

 

1. Empfohlene Hygienemaßnahmen im Schulbereich 

Für einen möglichst sicheren Unterrichtsbetrieb empfehlen wir insbesondere die Einhaltung 

der folgenden Hygienemaßnahmen: 

• Basis-Hygienemaßnahmen 

o Lüften: Klassen- bzw. Unterrichtsräume sollten weiterhin mind. alle 45 Minuten, im 

Idealfall alle 20 Minuten über mehrere Minuten durch vollständig geöffnete Fenster 

gelüftet werden. Es können weiterhin auch (dezentrale) Lüftungsanlagen oder 

unterstützend mobile Luftreiniger eingesetzt werden. Letztere ersetzen jedoch nicht 

das regelmäßige Lüften. 

o Händewaschen: Regelmäßiges Händewaschen mit Seife für mind. 20 Sekunden senkt 

das Infektionsrisiko für sich selbst und andere. 

o Husten- und Niesetikette: Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch sollte weiterhin selbstverständlich sein. 

o Abstandhalten: Wo immer möglich, empfehlen wir im Schulgebäude, einen 

Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 

o In Innenräumen und vor allem auf den Begegnungsflächen der Schule (z. B. Gänge, 

Treppenhäuser, Pausenhalle) empfehlen wir das freiwillige Tragen einer Maske, 

sofern Abstände nicht eingehalten werden können. Auch im Unterricht kann 

selbstverständlich freiwillig eine Maske getragen werden. 

o Im öffentlichen Personennahverkehr gilt die dort geregelte Maskenpflicht. Im 

freigestellten Schülerverkehr, also in den Schulbussen, wird das Tragen einer Maske 

als wichtiges Element des Infektionsschutzes empfohlen.   

 

 

• Umgang mit Krankheitssymptomen 

o Grundsätzlich gilt: Wer krank ist, bleibt zuhause – unabhängig davon, ob COVID-19-

Verdacht besteht oder nicht.  

o Bei nach drei Tagen anhaltendem Fieber, deutlich reduziertem Allgemeinzustand 

und Verschlechterung des Befindens sollte ein Arzt aufgesucht werden. 

o Bei leichten Symptomen, wie Schnupfen oder Halskratzen, empfehlen wir, vor dem 

Schulbesuch zu Hause einen Selbsttest durchzuführen. Alternativ kann ein Antigen-

Schnelltest beim Hausarzt oder im Testzentrum Aufschluss über eine mögliche 

Infektion geben.  

In der Schule finden keine Testungen statt.  

o Zusätzlich kann bei leichten Erkältungssymptomen das freiwillige Tragen einer Maske 

davor schützen, dass ggfs. das SARS-CoV-2-Virus weitergegeben wird.  
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2. Umgang mit bestätigten Infektionsfällen 

Entscheiden sich positiv auf eine SARS-CoV-2-Infektion getestete Personen (Nukleinsäure-

/PCR-Test oder Antigen-Schnelltest durch geschultes Personal; kein Selbsttest) gegen die 

Empfehlung, zuhause zu bleiben, gilt für sie außerhalb der eigenen Wohnung die Pflicht zum 

Tragen mindestens einer medizinischen Gesichtsmaske. 

Die Details der neuen Regelungen, die für alle gesellschaftlichen Bereiche in Bayern gelten, 

können der neuen Allgemeinverfügung des Gesundheitsministeriums zu Schutzmaßnahmen 

bei positiv auf das Coronavirus SARS-CoV-2 getesteten Personen (AV Corona-

Schutzmaßnahmen) entnommen werden, die unter  

BayMBl. 2022 Nr. 631 - Verkündungsplattform Bayern (verkuendung-bayern.de) abrufbar ist. 

Wir bitten weiterhin darum, die Schule über eine positive Testung zu informieren.  

 

 

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2022-631/

